
Vorlage 2016/090

Beantwortung von Anfragen

09.07.2016

Federführend: Ordnungsamt Beteiligt: Dezernat II

Verteiler: Antragsteller/-in
Fraktionsvorsitzende
Dezernenten

Anfrage
von Herrn Stadtrat Bucher vom 01.12.2015 - Parksituation in der Tübinger Straße
durch den Anlieferverkehr des Kauflands

__________________________________________________________________________
Beratungsfolge:

Gemeinderat 14.06.2016 Kenntnisnahme nicht öffentlich
__________________________________________________________________________

Herr Stadtrat Bucher wies in der Sitzung des Gemeinderats vom 01.12.2015 auf die
Parksituation in der Tübinger Straße beim Kaufland hin. Hier komme es durch den
Anlieferverkehr, welcher nicht unmittelbar in den Logistikbereich des Marktes einfahren
könne, zu Parkverstößen, mit zum Teil erheblichen Behinderungen anderer
Verkehrsteilnehmer. Im April 2015 sei bereits auf Anfrage mitgeteilt worden, dass sich im
Markt eine Umstrukturierung ergeben werde, die sich auch auf die Entladesituation
auswirken könne. Bislang sei keine Änderung erkennbar.

Beantwortung:

Im Januar 2015 fand bereits eine Besprechung mit der Marktleitung des Kauflandes statt,
bei welcher Vertreter des Baurechtsamtes und des Ordnungsamtes teilnahmen.

Beim Kaufland sind zwei Tore für die Zufahrt zum Entladebereich vorhanden. Es wurde
festgestellt, dass der Logistikbereich, welcher für die Warenanlieferung vorgesehen ist,
teilweise mit Getränkekisten belegt ist. Aus baurechtlicher Sicht wurde dies beanstandet.
Seitens des Marktleiters wurde schon damals angemerkt, dass sich seit der Errichtung des
Marktes die Anzahl der Lieferanten erheblich erhöht habe.

Um den gegebenen Umständen Rechnung zu tragen, wurde vereinbart, dass das Kaufland
seine Lieferanten informiert, dass der Wartebereich für die Anlieferung nicht vor der Einfahrt
zur Anlieferung sein kann. Die Lieferanten wurden angewiesen, zunächst die
Informationsbucht in der Tübinger Straße anzufahren oder bereits bei der Anfahrt mit dem
Markt Kontakt aufzunehmen, um die zeitnahe Anfahrt zum Ladebereich abzustimmen.

Auf Grund der vorliegenden Anfrage und der Tatsache, dass es wieder vermehrt zu
Parkverstößen und Hinweisen von Anwohnern kam, wurde vom Ordnungsamt nochmals mit
der Marktleitung ein Gespräch geführt. An der Belegung des Logistikbereichs hat sich keine
Änderung ergeben. Eine Erweiterung des Marktbereiches ist auf Grund der
Umgebungs-bebauung nicht möglich. Die im kommenden Jahr anstehende Modernisierung
wird sich voraussichtlich nicht auf den Ladebereich auswirken. Bei dem Gespräch wurde



vereinbart, dass der Bereich vor dem Kaufland vom Gemeindevollzugsdienst verstärkt
überwacht werde und Verstöße verfolgt würden. Darüber hinaus werde die Marktleitung
nochmals an die Lieferanten herantreten und auf die Einhaltung der Anlieferungsregelung
(Abstimmung der Anlieferung auf Anfahrt und/oder Wartebereich in der Informationsbucht
Tübinger Straße) hinweisen. Diesem Schriftverkehr werde ein Schreiben des
Ordnungsamtes beigelegt, welches ebenfalls mit dem entsprechenden Nachdruck auf die
Situation hinweist.
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